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Protokoll der digitalen Fachgruppe Wohnungsnotfallhilfe am 17.05.2022  
von 10:00 bis 12:00  
 
1. Begrüßung und Organisatorisches 
Das Treffen wird zu Protokollzwecken aufgezeichnet, alle Teilnehmenden stimmen zu. Nach 
Erstellung des Protokolls wird die Aufzeichnung wieder gelöscht. 
 
2. Protokollabstimmung der letzten Sitzung vom 26.04.22 und Ergänzung der 

Tagesordnung 
Es gibt keine Änderungen oder Ergänzungen zum Protokoll. Ergänzung der TO fließen in die 
entsprechenden TO-Punkte ein. 
 
3. Situation Ukraine 
Frau Radlbeck informiert aus dem aktuellen Lagebericht des Krisenstabes von SenIAS über 
die Situation Geflüchteter aus der Ukraine in Berlin (z. B. mehr als 420.000 Geflüchtete in 
Deutschland angekommen, davon ca. 245.000 in Berlin; ein Großteil will in Berlin bleiben; 
bisher 45.906 Anträge auf Sozialunterstützung einschl. Sofortleistungen durch Berliner 
Sozialämter gewährt). 
 
Die Beantragung von SGB XII Leistungen für Geflüchtete aus der Ukraine ist bisher bei den 
Mitgliedsorganisationen kein Thema. Bitte informieren Sie Frau Radlbeck, sobald Sie aktuelle 
Informationen auch aus den Bezirksämtern bekommen. 
 
Website des Gesamtverbandes mit aktuellen Informationen auch zum Thema 
Sozialrechtliche Bezüge: https://www.der-paritaetische.de/themen/migration-und-
internationale-kooperation/ukraine/  
 
Rückmeldungen seitens der Träger: 
- Der HVD hat ein Jugendhotel zur Unterbringung von Geflüchteten zur Verfügung gestellt, 

Ende Juni schließt nun das Hotel aufgrund einer fehlenden Finanzierung. Die weitere 
Versorgung der Geflüchteten im Anschluss ist ungeklärt. 

- Viele Geflüchtete lassen sich nicht registrieren, da sonst der Königsteiner Schlüssel zur 
Anwendung kommt und eine Weiterverteilung in andere Bundesländer erfolgt. 

- Königsteiner Schlüssel greift nicht, wenn eine Meldeadresse vorliegt 
- Geflüchteten aus der Ukraine können ab dem 1.06.2022 Sozialleistungen bei den 

Jobcentern beantragen (Rechtskreisänderung). Aufgrund der verpflichtenden 
erkennungsdienstlichen Erfassung sind mit Verzögerungen zu rechnen. 
 

4. Entgelte/BRV Soziales: Corona-Update, AG Leistung, Rundschreiben Nr. 05/2022 
Corona-Update: Wie ist die Situation in den Projekten? 
- Situation ist in den Projekten leicht verbessert, Rückgang der Infektionen 
- Stimmung in den Teams ist eine Kombination aus Erschöpfung und Resignation bezüglich 

der Einhaltung von Schutzmaßnahmen 
 
AG Leistung:  
‐ Neubesetzung von Personalstellen bei SenIAS, eine Auflistung zur Zuständigkeit im 

Vertragsreferat (Stand Januar 2022) befindet sich im Anhang zum Protokoll  
‐ Abschaffung der Begrenzung des Planmengenverfahren im stationären Bereich ist als 

Thema in Politik und Verwaltung (siehe unten Link zum „Konzept zur Rettung der 
Krisenhäuser“); Liga fordert auch bei den amb. LT eine Abschaffung der Basiskorrektur im 
Planmengenverfahren. Sozialverwaltung stützt das! 
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‐ Einvernehmen zwischen SenIAS und LIGA in Vorbereitung auf den kommenden 
Herbst/Winter einen Beschluss zur modifizierten Leistungserbringung nicht mehr auf BRV-
Ebene zu regeln, sondern konzeptionell zu verankern, Regelleistung sollen in Präsenz und 
ergänzend in Online-Beratung erbracht werden können. 
Idee: Ausfertigung einer Anlage zu jeder Konzeption für Leistungserbringer nach § 67 
Entwurf von SenIAS soll abgestimmt werden mit dem Ziel, die Anlage zur Konzeption noch 
im Sommer zu verabschieden. 
Falls Sie zwischenzeitlich Ihr Konzept mit dem Land abstimmen, können Sie sich für ein 
entsprechenden Formulierungsvorschlag an Frau Radlbeck wenden. 

‐ Modul Familie ist fachlich entwickelt, ein Personalschlüssel für das Modul Familie wird im 
Vertragsreferat entworfen, eine Abstimmung mit SenFin und der LIGA steht noch aus. 

‐ Weiterentwicklung Leistungstypen nach § 67: Ist zukünftige Aufgabe in der AG Leistung zu 
verhandeln. SenIAS hat Mittel für eine externe Begleitung in den HH-Planentwurf 22/23 
gestellt, HH-Beratungen sind aktuell in Gange. 

‐ Fachkräfte: LIGA hat ersten Entwurf zu Fachkräften (-gewinnung, -qualifizierung) 
vorgestellt. SenIAS und Bezirke beraten sich dazu, wie perspektivisch mit dem Entwurf/dem 
Thema umzugehen ist. LIGA wird an dem Thema dranbleiben. SenIAS möchte ein 
Weiterbildungsangebot zur Qualifizierung in der Wohnungslosenhilfe entwickeln, das offen 
für freien Träger sein soll. 

 
Diskussion der Träger und Beschluss:  
‐ Bezirksamt Steglitz hat einen Leistungsanbieter darüber informiert, dass die 

Leistungsbescheide nur ein Jahr gewährt werden würden. 
‐ Thema Flexibilisierung der Leistungstypen wurde vor mehr als 10 Jahren erarbeitet, 

seitdem stagniert es! 
‐ Die Mitgliedsorganisationen formulieren deutlichen Unmut über Verzögerung/Hinhaltetaktik 

der SenIAS, der Dominanz der ESD und Stagnation in Verhandlungen. 
Vereinbarung: Bildung einer temporären AG innerhalb der Fachgruppe, um den Unmut zu 
bündeln, ggf. als Träger zu verschriftlichen und sich vertiefend mit Themen wie z.B. 
Weiterentwicklung der HzÜ nach §§ 67 ff. SGB XII auseinanderzusetzen. Eine 
Terminumfrage wird von Frau Radlbeck bzw. Frau Groß versendet. 

 
Rundschreiben Nr. 05/2022 mit Empfehlungen zu Krisen- und Clearingeinrichtungen:  
‐ Rundschreiben (Anlage zum Protokoll) formuliert den klaren Auftrag der Clearing- und 

Kriseneinrichtungen und empfiehlt, eine Maßnahmedauer nicht unter 4 Wochen für den 
Leistungstyp. 

‐ Rundschreiben ist ein Teil des Konzept SenIAS zur Rettung der Krisenhäuser: 
Kurze Vorstellung des Papiers, in welchem u.a. auch die LIGA Forderung zur 
Abschaffung der Begrenzung der Basiskorrektur im Planmengenverfahren zu finden ist. 

 
5. Zuwendungen/ISP: Corona Update 
‐ Land Berlin kann aufgrund von Gesetzesänderung auf Bundesebene keine kostenlosen 

PoC-Schnelltests mehr finanzieren. Träger sind aufgefordert, Anträge auf Erhöhung der 
Projektmittel für Kosten PoC-Tests zu beantragen! 

‐ Ehrenamtliche und Helfende aus dem Bundesfreiwilligendienst weigern sich, in die NÜ zu 
kommen, wenn dort nicht weiter getestet wird 

‐ Steigende Gestehungskosten durch Energiepreise durch Krieg und Inflation wird durch den 
Verband auf unterschiedlichen Ebenen an Politik und Verwaltung des Landes Berlin 
kommuniziert. 

‐ Träger mit Projekten im ISP: Wir empfehlen steigende Gestehungskosten auch an den 
Zuwendungsgeber zu kommunizieren.  

 
6. Austausch zu Externen Gremien 
Beiratssitzung Strategiekonferenz:  

http://www.paritaet-alsopfleg.de/index.php/sozialeswohnungslosenhilfe/soziales-wohnungslosenhilfe-allgemein/8353-konzeptpapier-von-senias-zur-rettung-der-krisenhaeuser
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‐ Ressortübergreifende Zusammenarbeit: mehr Verbindlichkeiten gefordert. Zukünftig soll es 
in den Strategiekonferenzen darum gehen, den Masterplan umzusetzen und zu begleiten. 
Leitlinien sollen dabei nicht zu kurz kommen. Bildung von drei Arbeitsgruppen zur 
Vorbereitung der nächsten StraKo zu den Schwerpunkthemen Housing First, Kältehilfe, 
Wohnungsnotfallstatistik 

‐ Nächste Termine zum Thema Wohnungslosigkeit im Land Berlin: 
o 16.06. Kältehilfegipfel 
o 22.06. Zeit der Solidarität 

‐ Ein Fachtag zum Thema Neubau von Wohnungen geplant (Mitwirkung vom Land, LIGA 
und Leistungsanbietern) 

 
LIGA FA WNH 
‐ Modellvorhaben Ehrenamtskoordination in der niederschwelligen Wohnungsnotfallhilfe: 

Mittel sind im Haushaltsplanentwurf aufgeführt, die letztendliche Höhe der Mittel können 
erst nach Ende der Haushaltsberatungen benannt werden. 

 
7. Verschiedenes/Termine 
gestiegene Energiekosten und AV-Wohnen 
‐ Brief an STS Kipping zum Bedarf der rückwirkenden Anpassung der AV Wohnen für alle 

Menschen im Transferleistungsbezug wurde versendet 
‐ Save-the-Date zum digitalen Werkstattgespräch am 17.06.2022 von 09-11 Uhr 

(fachbereichsübergreifend), um Ideen und Forderungen an die Landespolitik zum Thema 
Trägerwohnraum und Refinanzierung der steigenden Energiekosten und 
Betriebskostennachzahlungen zu diskutieren 

 
Paritätischer Rundbrief 3/2022: 
‐ Schwerpunkt (interner Arbeitstitel: Lokal, agil, vernetzt – warum freigemeinnützige Träger 

für das soziale Berlin unverzichtbar sind  
‐ Beiträge sind bis 3. Juni herzlich willkommen!  
 
Fördermittel Paritätischer LV: 
Zur finanziellen Unterstützung von Projekten und Maßnahmen seiner Mitglieds-
organisationen stellt der Paritätische Landesverband jährlich Fördermittel zur Verfügung. 
‐ Bitte um rechtzeitige Antragstellung und Beachtung der Hinweise (siehe pdf „Hinweise zur 

Antragstellung“ Stand 01/2022) 
Fachtag am 27.06. der QSD zum Thema Fachkräfte findet digital statt 
Nächste Termine FG:  
‐ 21.06.2022 in Präsenz bei MyWay Soziale Dienste gGmbH mit anschließendem 

gemütlichen get-together, bitte Zeitfenster von 10 – 14 Uhr einplanen 
‐ Fachgruppe am 26. Juli muss urlaubsbedingt ausfallen 
‐ geplante FG am 23.08. wird auf den 16.08. vorverlegt 
 
Protokollanhang:  

‐ Hinweise zur Antragstellung von Förderanträgen beim Paritätischen 
‐ SenIAS: Zuständigkeiten der Sachbearbeitung Verträge III C 1 
‐ Rundschreiben SenIAS Nr. 5/2022 

 
 
 
 
 
Berlin, 26.05.2022, gez. D. Radlbeck 


